
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 51101 Köln

KD
H 

un
d 

Pa
rtn

er
, K

öln

TrŸnh  thai  -  nhõng
b±ng  cŸch  n¡o?
Verhüten  –  aber  wie?

 
 

2

Nh¡ xu¶t b¨n:
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), 51101 Köln 
v¡ DiÅn Hãng - Gemeinsam unter einem Dach e.V., 18057 Rostock

BzgA giù to¡n bæ b¨n quyËn.

Thúc hiÎn trang trÏ:
KDH und Partner Werbeagentur GmbH, Köln

Minh hàa: Simon Eule, Köln
Ngõéi dÙch : Ph-m thÙ Ho¡i

Nh¡ in: Altstadtdruck GmbH, Rostock
Xu¶t b¨n: ThŸng 12 n¯m 2002

Lõìng in: 25.000 quyÌn

‡ t́ sŸch: QuyÌn sŸch n¡y cÜ thÌ nhºn miÍn phÏ ê nhùng v¯n phÝng ½´c trŸch ho´c
giîp ½ë ngõéi nõèc ngo¡i cŸc tiÌu bang. SŸch muân ½ t́ riÅng qua ½çn viÆt ½ t́ h¡ng sÁ

gøi qua bõu ½iÎn vèi kû hiÎu Ngõéi nhºn tr¨ tiËn. ‡Ùa ch× nçi ½´t sŸch: DiÅn Hãng
e.V., Waldemarstraße 33, 18057 Rostock, ‡iÎn tho-i: 0381/769 83 05; Fax: 0381/768

99 71; e-mail: dienhongrostock@aol.com. Trúc tiÆp ½Æn nhºn sŸch cñng ½õìc.

QuyÌn TrŸnh thai - nhõng b±ng cŸch n¡o? cÜ thÌ xem trÅn m-ng Internet theo ½Ùa ch×:
www.dienhong.de 

HerausgeberInnen:

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), 51101 Köln 
und Diên Hông - Gemeinsam unter einem Dach e.V., 18057 Rostock

Alle Rechte liegen bei der BZgA.

Gestaltungskonzept und Umsetzung: 

KDH und Partner Werbeagentur GmbH, Köln
Illustrationen: Simon Eule, Köln

Übersetzung: Pham thi Hoai, Berlin
Druck: Altstadtdruck GmbH, Rostock

Erscheinungsdatum: Dezember 2002
Auflage: 25.000 Exemplare

Bezug: Diese Broschüre ist kostenlos erhältlich bei den Ausländer- oder
Integrationsbeauftragten der Bundesländer. Einzelne Exemplare werden nach
schriftlicher Bestellung mit dem Vermerk Porto zahlt EmpfängerIn zugesandt.
Bestelladresse: Diên Hông e.V., Waldemarstraße 33, 18057 Rostock, Telefon:

0381/769 83 05, Fax: 0381/768 99 71, e-mail: dienhongrostock@aol.com
Selbstabholung ist natürlich auch möglich.

Im Internet ist Verhüten: Aber wie? einseh- und abrufbar unter
www.dienhong.de 

3

Mòc lòc
Inhalt:

Chð ½Ë
Thema

VË v¶n ½Ë trŸnh thai
Wenn es um Verhütung geht …

T-i sao l-i cÜ thai?
Wie entsteht eine Schwangerschaft?
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Wenn es um Verhütung geht …

Wenn es um Verhütung geht, gibt es viele
Mittel und Methoden. Doch nicht jede ist für
jeden der geeignete Weg. Manche sind
mehr, andere weniger, einige sogar gar nicht
hilfreich. 

Je nach Lebensphase – ob jemand zum
Beispiel in einer festen Beziehung lebt oder
nicht – kann sich auch im Laufe der Zeit die
Art zu verhüten verändern.

7

Diese Broschüre bietet eine kurze Übersicht der
bekanntesten Verhütungsmethoden. Sie erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit und beschreibt auch die
Methoden, die zwar häufig angewendet werden, aber
oftmals keinen hinreichenden Schutz bieten. 

Darüber hinaus enthält sie Hinweise, wo du die Verhü-
tungsmittel bekommen kannst, wieviel sie kosten und wo
du dir noch weiteren Rat bei der Wahl deines geeigneten
Verhütungsweges holen kannst.
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VË v¶n ½Ë trŸnh thai...

‡Ì trŸnh thai cÜ nhiËu phõçng tiÎn v¡ phõçng
phŸp. Nhõng kháng ph ï biÎn phŸp n¡o cñng phï
hìp vèi b¶t kü ai. CÜ nhùng biÎn phŸp cÜ hiÎu
qu ,̈ cÜ nhùng biÎn phŸp kháng cÜ hiÎu qu¨
b±ng, v¡ cñng cÜ nhùng biÎn phŸp ho¡n to¡n
kháng cÜ hiÎu qu  ̈gÖ.

Tuü v¡o giai ½o-n cuæc ½éi - ch²ng h-n ta cÜ
½ang sâng trong mæt quan hÎ lµu d¡i hay kháng -
m¡ cŸch thöc trŸnh thai cÜ thÌ thay ½äi theo théi
gian.

5

QuyÌn sŸch n¡y trÖnh b¡y täng quŸt v¡ ng°n gàn vË cŸc biÎn phŸp
trŸnh thai phä biÆn nh¶t. NÜ kháng ½·y ½ð, v¡ má ẗ  c  ̈nhùng biÎn
phŸp tuy ½õìc dïng nhiËu nhõng thõéng l¡ kháng cÜ hiÎu qu  ̈tât. 

Ngo¡i ra nÜ cho ta biÆt cÜ thÌ nhºn ½õìc cŸc phõçng tiÎn trŸnh
thai ê ½µu, giŸ tiËn cða chîng, v¡ chå ta cÜ thÌ ½Æn hÞi vË cŸch
trŸnh thai phï hìp nh¶t vèi mÖnh.
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Wie entsteht eine
Schwangerschaft?

Alle vier Wochen wächst – gesteuert von
Hormonen in den Eierstöcken der Frau –
eine Eizelle heran. Ist sie reif genug,
gelangt sie vom Eierstock in den Eileiter (=
Eisprung). Daraufhin wandert sie durch den
Eileiter in die Gebärmutter. In dieser Zeit
kann das Ei vom Samen des Mannes
befruchtet werden und eine
Schwangerschaft entstehen. Wenn die
Eizelle befruchtet ist, nistet sie sich in der
Gebärmutter ein und wird durch die dort in
der Zwischenzeit aufgebaute Schleimhaut
versorgt. Bleibt die Eizelle unbefruchtet,
kommt es zur Regelblutung (Menstruation),
bei der die Gebärmutterschleimhaut abge-
stoßen wird. Diesen Vorgang nennt man
Zyklus.

11

Zyklus

Normalerweise hat die Frau alle vier Wochen 
(28 Tage) ihre Monatsblutung. Bei einigen Frauen ist der
Abstand kürzer oder länger, z.B. 26 Tage oder 32 Tage. Das
ist ganz normal. Dabei wird der erste Tag der Blutung als
erster Zyklustag berechnet. Ungefähr in der Mitte des Zyklus
liegen die fruchtbaren Tage der Frau. Aufgrund von
Unregelmäßigkeiten im Zyklus können sie nur ungefähr
bestimmt werden.

Fruchtbare Tage

Die Reise der Eizelle durch den Eileiter in die Gebärmutter
dauert ungefähr vier Tage. Auf diesem Weg ist sie ungefähr
für ca. sechs bis zwölf Stunden befruchtungsfähig. Die
Samenzellen des Mannes können jedoch drei bis sieben
Tage im Körper der Frau überleben und so auf die Eizelle
warten. Daher gehören auch die Tage vor dem Eisprung zu
den fruchtbaren Tagen. Zu einer Schwangerschaft kann es
kommen, wenn zu dieser Zeit ein unverhüteter Geschlechts-
verkehr stattfindet.
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T-i sao l-i cÜ thai?

Bân tu·n mæt l·n - do sú ½iËu khiÌn cða cŸc
hoÜc-mán trong buãng tröng ngõéi phò nù - mæt
tÆ b¡o tröng hÖnh th¡nh. Khi ½ð chÏn, tröng ½i t÷
buãng tröng ½Æn âng d¹n tröng (= ròng tröng).
Sau ½Ü ½i qua âng d¹n tröng ½Ì ½Æn tø cung.
Trong théi gian n¡y, tröng cÜ thÌ ½õìc thò tinh
bêi tinh trïng cða ngõéi ½¡n áng v¡ sÁ d¹n ½Æn
cÜ thai. Mæt lèp m¡ng sÁ hÖnh th¡nh trong tø
cung ½Ì b¨o vÎ tröng m¡ sau khi ½õìc thò tinh sÁ
n±m trong tø cung. Tröng kháng ½õìc thò tinh sÁ
d¹n ½Æn ch¨y mŸu (h¡nh kinh), l¡ lîc lèp m¡ng
tø cung ½õìc th ï ra. QuŸ trÖnh n¡y gài l¡ chu kü
kinh nguyÎt.
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Chu kü kinh nguyÎt

Thõéng thõéng ngõéi phò nù h¡nh kinh bân tu·n (28 ng¡y) mæt
l·n. Cñng cÜ nhùng ngõéi h¡nh kinh mau ho´c thõa hçn, vÏ dò 26
hay 32 ng¡y mæt l·n. ‡Ü l¡ bÖnh thõéng. Ng¡y b°t ½·u h¡nh kinh
½õìc coi l¡ ng¡y ½·u tiÅn cða chu kü kinh nguyÎt. Nhùng ng¡y
n±m trong kho¨ng giùa chu kü kinh nguyÎt l¡ nhùng ng¡y cÜ thÌ
cÜ thai. VÖ trong chu kü kinh nguyÎt cÜ nhùng sú kháng ½Ëu ½´n
nÅn ta kháng thÌ tÏnh ½õìc chÏnh xŸc nhùng ng¡y n¡y.

Nhùng ng¡y cÜ thÌ cÜ thai

H¡nh trÖnh cða tröng t÷ âng d¹n tröng ½Æn tø cung k¾o d¡i kho¨ng
bân ng¡y. Trong quŸ trÖnh n¡y, tröng cÜ kh¨ n´ng thò tinh trong
vÝng sŸu ½Æn mõéi hai tiÆng ½ãng hã. Tinh trïng ngõéi ½¡n áng thÖ
l-i cÜ thÌ sâng trong cç thÌ ngõéi phò nù kho¨ng ba ½Æn bân ng¡y
½Ì ½ìi tröng. VÖ vºy, nhùng ng¡y trõèc khi ròng tröng cñng ½õìc
coi l¡ nhùng ng¡y cÜ thÌ cÜ thai. NÆu giao hìp trong nhùng ng¡y
n¡y m¡ kháng dïng cŸc biÎn phŸp trŸnh thai thÖ cÜ thÌ cÜ thai.
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Erklärung der verwendeten Symbole:

OOrrttee:: WWiicchhttiiggee  HHiinnwweeiissee::

Apotheke

Automat

Chemische
Substanzen
enthalten

Besondere
Beachtung

Krankenhaus

Arzt/Ärztin

Drogerie,
Supermarkt,
Warenhaus

Beratungsstelle

Anwendung muß
erlernt werden

Besondere
Beachtung der
Zeit bei
Anwendung

Anwendung
erfordert
besondere
Sorgfalt

15

BBeewweerrttuunngg  ddeerr
ZZuuvveerrlläässssiiggkkeeiitt::

unsicher

relativ sicher

sicher
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Gï i thÏch cŸc kû hiÎu:

‡Ùa  ½iÌm: Tháng  tin  quan  tràng:

HiÎu thuâc

MŸy bŸn tú ½æng

Chöa hoŸ ch¶t

HÆt söc chî û

BÎnh viÎn

BŸc sØ

Cøa h¡ng dõìc
ph¸m/siÅu thÙ/
nh¡ kho

V´n phÝng tõ v¶n

Ph ï hàc cŸch sø
dòng

HÆt söc chî û théi
gian khi sø  dòng

HÆt söc c¸n thºn
khi sø dòng
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‡Ÿnh  giŸ  ½æ  b¨o  ½¨m:

Kháng ch°c ch°n

KhŸ ch°c ch°n

Ch°c ch°n

 
 



 

KONDOM ART UND AUSSEHEN
Das Kondom besteht aus einer hauchdün-
nen Gummihaut und hat an der Spitze ein
Reservoir, durch das die Samenflüssigkeit
aufgefangen wird. Kondome gibt es in ver-
schiedenen Größen, Stärken und Farben. 
Die unterschiedlichen Kondomarten sind
aber nicht alle von gleich guter Qualität.
Kondome müssen entweder die vom Bun-
desinstitut für Arzneimittel und Medizinpro-
dukte erteilte Genehmigungsnummer tragen,
oder auf Grund des neuen EG-Rechts, das
mit dem Medizinproduktgesetz in deutsches
Recht umgesetzt wird, die Kennzeichnung
”CE” aufweisen, der eine Nummer der
Prüfstelle hinzugefügt ist. Außerdem müssen
sie ein Haltbarkeitsdatum haben. 

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Das Kondom ist das einzige Verhütungs-
mittel für den Mann. Es wird wie eine zweite
Haut über das steife Glied gerollt. Da be-
reits vor dem Samenerguß einzelne Samen-
zellen austreten können, muß das Kondom
vor der Berührung mit der Scheide überge-
streift werden. Der Samen wird aufgefangen
und gelangt somit nicht in die Scheide. Nach
dem Orgasmus muß das Glied mit dem
Kondom noch vor Erschlaffen des Gliedes
aus der Scheide gezogen werden. Dabei
muß das Kondom festgehalten werden,
damit es nicht abrutscht. Jedes Kondom
kann nur einmal benutzt werden.

18

ZUVERLÄSSIGKEIT
Bei richtiger Handhabung: 
Sicher.

WO?
In Apotheken,
Drogerien,
Supermärkten 
und an Automaten.

VORTEILE
Keine gesundheitlichen Nebenwirkungen. Selbst für die
seltenen Fälle, in denen Allergien gegen Latex-Kondome
bestehen, gibt es inzwischen in Apotheken spezielle Kondome
aus Polyurethan, bei denen nach heutiger Kenntnis keine
Allergiegefahr besteht. Darüber hinaus bietet das Kondom den
einzigen Schutz gegen AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten. Es ist fast überall erhältlich.

NACHTEILE
Der Umgang muß erlernt werden, denn die Sicherheit ist stark
davon abhängig, wie gut die Handhabung mit dem Kondom
eingeübt worden ist. Von manchen Männern und Frauen wird es
als unerwünschte Unterbrechung des Liebesspiels empfunden.
Bei Kondomen aus Automaten kommt es häufiger vor, daß
diese defekt sind. Hier ist eine sorgfältige Kontrolle vor dem
Benutzen notwendig.
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Bao cao su Lo-i v¡ hÖnh dŸng
Bao cao su ½õìc l¡m b±ng cao su mÞng v¡ ê ½·u
cÜ chå chöa tinh dÙch. Bao cao su cÜ nhiËu cë, ½æ
bËn v¡ m¡u khŸc nhau. CŸc lo-i bao cao su khŸc
nhau cÜ ch¶t lõìng khŸc nhau. Bao cao su ph ï cÜ
sâ chu¸n y cða ViÎn dõìc ph¸m quâc gia, hay
ph ï mang d¶u "CE" cïng vèi m¬sâ cða tr-m
kiÌm tra ch¶t lõìng, theo bæ luºt mèi cða cæng
½ãng chµu „u ½¬½õìc cïng vèi bæ luºt dõìc
ph¸m chuyÌn th¡nh luºt cða ‡öc. Ngo¡i ra bao
cao su ph ï mang théi h-n sø dòng.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
Bao cao su l¡ phõçng tiÎn trŸnh thai duy nh¶t cho
½¡n áng, ½õìc dïng nhõ mæt lèp da thö hai bao
bàc dõçng vºt trong tr-ng thŸi cõçng cöng. VÖ
mæt sâ tinh trïng cÜ thÌ thoŸt ra khÞi dõçng vºt
trõèc khi xu¶t tinh nÅn c·n ph ï ½eo bao cao su
trõèc khi cÜ tiÆp xîc vèi µm hæ. Tinh dÙch sÁ
½õìc giù l-i v¡ sÁ kháng ½i v¡o trong µm hæ. Sau
cúc khoŸi ph ï rît dõçng vºt ra khÞi µm hæ trõèc
khi hÆt cõçng cöng. Lîc ½Ü ph ï giù bao cao su
½Ì khÞi tuæt. Måi bao cao su ch× dïng ½õìc mæt
l·n.
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‡æ b¨o ½¨m
Ch°c ch°n nÆu dïng ½îng

� ½µu?
HiÎu thuâc, hiÎu dõìc
ph¸m, siÅu thÙ, mŸy tú
½æng.

Lìi
Kháng cÜ tŸc dòng phò ½Æn söc khoÀ. KÌ c  ̈trong mæt sâ trõéng hìp
dÙ öng vèi bao cao su latex, cñng cÜ mæt lo-i bao cao su khŸc l¡m t÷
polyurethan m¡ t÷ trõèc ½Æn nay ½õìc biÆt l¡ chõa bao gié gµy dÙ
öng. Ngo¡i ra bao cao su l¡ phõçng tiÎn duy nh¶t phÝng châng ½õìc
AIDS v¡ cŸc bÎnh tÖnh dòc khŸc. Bao cao su cÜ thÌ kiÆm ½õìc ê kh°p
mài nçi.

B¶t lìi
C·n ph ï hàc cŸch dïng, vÖ ½æ b¨o ½¨m phò thuæc nhiËu v¡o kh  ̈n´ng
sø dòng. NhiËu ngõéi c¨m th¶y bÙ m¶t höng khi ph ï dïng bao cao su.
Bao cao su mua ê mŸy tú ½æng cÜ thÌ bÙ hÞng nÅn trõèc khi dïng luán
luán ph ï kiÌm tra.

17

 
 



 

PILLE ART UND AUSSEHEN
Die Pille wird in Form kleiner Tabletten ein-
genommen. Es gibt unterschiedliche Präpa-
rate mit unterschiedlichem Hormongehalt.
Welche Pille die richtige ist, sollte man ge-
meinsam mit dem Arzt/der Ärztin ent-
scheiden.

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Die Pille ist ein
Hormonpräparat und verhin-
dert durch die Hormone Östro-
gen und Gestagen den Eisprung, d.h. es
kann kein befruchtungsfähiges Ei heranrei-
fen. Bei den meisten Pillenpräparaten nimmt
die Frau an 21 Tagen täglich eine Pille.
Danach folgt eine Einnahmepause von
sieben Tagen.

VORTEILE
Einfach anzuwenden. Da sie nicht unmittel-
bar vor dem Geschlechtsverkehr eingenom-
men werden muß, kommt es zu keiner
Störung des Liebesspiels.

22

ZUVERLÄSSIGKEIT
Sicher.

WO?
Sie wird vom Arzt oder von der
Ärztin verschrieben und kann 
dann in der Apotheke abgeholt
werden.

NACHTEILE
Die Einnahme der Pille darf nicht vergessen werden, sonst
besteht kein Empfängnisschutz. Durch die Hormone können
Nebenwirkungen auftreten: Übelkeit, Kopfschmerzen, Seh-
störungen, Blutungsstörungen, Thrombosegefahr.
Erhöhtes Gesundheitsrisiko bei Raucherinnen und Frauen
über 35 Jahren.
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Thuâc 
trŸnh thai

Lo-i v¡ hÖnh dŸng
Thuâc trŸnh thai cÜ d-ng viÅn nhÞ dïng ½Ì uâng.
CÜ nhiËu lo-i chÆ ph¸m khŸc nhau vèi dung
lõìng hoÜc-mán khŸc nhau. ‡Ì cÜ ½õìc thuâc
trŸnh thai phï hìp c·n tham kh¨o û kiÆn bŸc sØ.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
Thuâc trŸnh thai l¡ mæt lo-i kÏch
thÏch tâ nhµn t-o nh±m ng´n ch´n
tröng ròng b±ng hai lo-i hoÜc-mán
estrogen v¡ gestagen, nghØa l¡ l¡m
cho tröng kháng cÜ kh  ̈n´ng thò
tinh. Tháng thõéng thuâc trŸnh thai ½õìc uâng
måi ng¡y mæt viÅn trong vÝng 21 ng¡y, sau ½Ü
ngh× b¨y ng¡y.

Lìi
DÍ sø dòng. Théi gian uâng kháng lÎ thuæc v¡o
viÎc sinh ho-t tÖnh dòc nÅn kháng gµy ̈ nh hõêng
½Æn höng thî tÖnh dòc.
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‡æ b¨o ½¨m
Ch°c ch°n

� ½µu?
T-i cŸc hiÎu thuâc theo ½çn cða bŸc sØ

B¶t lìi
QuÅn kháng uâng thuâc sÁ kháng cÜ kh  ̈n´ng phÝng trŸnh thai.
Mæt sâ tŸc dòng phò cÜ thÌ xu¶t hiÎn nhõ: buãn nán, nhöc ½·u, râi
lo-n thÙ giŸc, ra huyÆt b¶t thõéng, gµy nguy hiÌm cho huyÆt qu¨n.
Vèi nhùng phò nù nghiÎn thuâc lŸ ho´c trÅn 35 tuäi, möc ½æ ̈ nh
hõêng ½Æn söc khoÀ cao hçn.
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DIAPHRAGMA
MIT SPERMA-
ABTÖTENDEM

MITTEL

ART UND AUSSEHEN
Das Diaphragma besteht aus einem
weichen Gummi. Es wird am Rand durch
einen elastischen Ring gespannt und wölbt
sich kuppelförmig aus. Es gibt Diaphragmen
in verschiedenen Größen, und sie müssen
von der Ärztin oder vom Arzt angepaßt
werden.

WIRKUNG UND 
HANDHABUNG
Das Diaphragma wird auf der Innenseite mit
spermaabtötendem Verhütungsmittel (Creme
oder Gel) bestrichen und vor dem
Geschlechtsverkehr tief in die Scheide ein-
geführt. Dadurch bildet es eine Sperre vor dem
Muttermund und verhindert somit das Ein-
dringen von Samenzellen des Mannes in die
Gebärmutter. Das samenabtötende Mittel sorgt
zusätzlich dafür, daß kein Samen den Weg zur
Gebärmutter findet. Das Diaphragma wird
maximal zwei Stunden oder unmittelbar vor
dem Geschlechtsverkehr in die Scheide
eingesetzt. Nach dem Geschlechtsverkehr
muß es mindestens sechs Stunden und nicht
länger als 24 Stunden in der Scheide bleiben.
Bei mehrmaligem Verkehr hintereinander wird
mit einem Einführstab immer wieder vorher
samenabtötende(s) Creme/Gel in die Scheide
eingespritzt, ohne daß die Lage des Diaphrag-
mas verändert wird. Nach Gebrauch wird es
gewaschen. Nach der Geburt
eines Kindes oder erheblichen
Gewichtsveränderungen muß 
das Diaphragma unbedingt neu
angepaßt werden.

26

WO?
Gibt’s bei der Ärztin
oder beim Arzt, in
Apotheken oder
Beratungsstellen.

VORTEILE
Gesundheitliche Nebenwirkungen sind nicht bekannt. Das
Diaphragma wird nur bei Bedarf angewandt. Es kann bei
guter Pflege mindestens zwei Jahre benutzt werden. Richtig
angepaßt und eingesetzt ist es von keinem Partner während
des Geschlechtsverkehrs spürbar.

ZUVERLÄSSIGKEIT
Bei richtiger Handhabung:
Sicher.

NACHTEILE
Es dauert eine Zeit, bis die Handhabung und Prüfung des rich-
tigen Sitzes erlernt ist. Dazu gehört, daß eine Frau ihren Körper
gut kennt.
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M¡ng trŸnh
thai cÜ thuâc

diÎt tinh trïng

Lo-i v¡ hÖnh dŸng
M¡ng trŸnh thai ½õìc l¡m t÷ mæt miÆng cao su
mËm, viËn ½õìc c´ng bêi mæt vÝng ½¡n hãi t-o
th¡nh hÖnh c·u. M¡ng trŸnh thai cÜ nhiËu cë, c·n
½õìc ½o chÏnh xŸc bêi bŸc sØ.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh 
M´t trong cða m¡ng trŸnh thai ½õìc bái mæt lèp
kem ho´c keo diÎt tinh trïng v¡ ½õìc ½õa v¡o µm
hæ trõèc khi sinh ho-t tÖnh dòc ½Ì trê th¡nh mæt
lèp ch°n trõèc cä tø cung nh±m ng´n ch´n tinh
trïng xµm nhºp v¡o tø cung. Ch¶t diÎt tinh trïng
khiÆn tinh trïng kháng ½Æn ½õìc tø cung. ‡õa
m¡ng trŸnh thai v¡o µm hæ ngay trõèc khi sinh
ho-t tÖnh dòc ho´c trõèc ½Ü nhiËu nh¶t l¡ hai
tiÆng. Sau khi sinh ho-t tÖnh dòc ph ï ½õìc ½Ì yÅn
trong µm hæ Ït nh¶t sŸu tiÆng v¡ kháng quŸ 24
tiÆng. Trong trõéng hìp giao hìp nhiËu l·n liÅn
tiÆp trõèc måi l·n c·n dïng que bái ½Ì ½õa thÅm
ch¶t diÎt tinh trïng v¡o trong µm hæ m¡ kháng
l¡m thay ½äi vÙ trÏ cða m¡ng trŸnh thai. M¡ng
trŸnh thai c·n ph ï ½õìc røa s-ch sau khi sø dòng.
Sau khi sinh ho´c sau mæt sú thay ½äi lèn vË tràng
lõìng cç thÌ m¡ng trŸnh thai c·n ½õìc ½o l-i chÏnh
xŸc.
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� ½µu?
BŸc sØ, hiÎu thuâc, v´n
phÝng tõ v¶n

Lìi
TŸc dòng phò ̈ nh hõêng ½Æn söc khoÀ chõa ½õìc biÆt ½Æn. Ch×
dïng m¡ng trŸnh thai khi cÜ nhu c·u. B¨o qu¨n tât cÜ thÌ dïng
½õìc Ït nh¶t trong hai n´m. Trong quŸ trÖnh giao hìp sÁ kháng c¨m
th¶y cÜ m¡ng trŸnh thai nÆu m¡ng trŸnh thai ½õìc ½o v÷a v´n v¡
½õa v¡o chÏnh xŸc.

‡æ b¨o ½¨m
Ch°c ch°n nÆu sø dòng ½îng.

B¶t lìi
C·n théi gian ½Ì hàc ½õìc cŸch sø dòng v¡ cŸch kiÌm tra vÙ trÏ ½îng
cða m¡ng trŸnh thai. ‡iËu n¡y ½Ýi hÞi ngõéi phò nù ph ï hiÌu biÆt rß
cç thÌ mÖnh.
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SCHAUM-
ZÄPFCHEN/

CREMES/
GELS

ART UND AUSSEHEN
Chemische Verhütungsmittel gibt es in
verschiedenen Formen: als Zäpfchen,
Cremes, Gels und Schaumsprays.

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Chemische Verhütungsmittel enthalten
Stoffe, die entweder die Samenzellen abtö-
ten oder zumindest die Bewegungsfähigkeit
der Samenfäden in der Scheide hemmen.
Alle Formen sind für das Einführen in die
Scheide bestimmt und müssen mindestens
zehn Minuten vor dem Geschlechtsverkehr
eingeführt werden, da durch die Körper-
wärme diese Mittel erst ihre Wirkung
entfalten. Vor jedem neuen Verkehr muß
erneut ein chemisches Mittel angewandt
werden.

VORTEILE
Einfach und nur bei Bedarf anzuwenden, leicht
erhältlich.
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WO?
Gibt’s in Apotheken, Drogerien
und Supermärkten.

ZUVERLÄSSIGKEIT
Nur in Kombination mit Kondom und Diaphragma
anzuwenden. Allein angewandt unsicher!

NACHTEILE
In der Scheide oder am Glied kann es bei bestimmten
Präparaten zu unangenehmem Wärmegefühl und Brennen
kommen. In einem solchen Fall sollte ein anderes Präparat
ausprobiert werden. Einige Präparate können das Gummi
eines Kondoms angreifen. Die problemlose Kombination mit
einem Kondom muß daher ausdrücklich in der Packungs-
beilage vermerkt sein.
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Thuâc nh¾t
bàt / kem /

keo

Lo-i v¡ hÖnh dŸng
CŸc phõçng tiÎn trŸnh thai hoŸ hàc cÜ nhiËu hÖnh
thöc: viÅn nh¾t, kem, keo, thuâc xÙt.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
CŸc phõçng tiÎn trŸnh thai hoŸ hàc chöa nhùng
ch¶t cÜ tŸc dòng diÎt tinh trïng ho´c Ït nh¶t h-n
chÆ kh  ̈n´ng di chuyÌn cða tinh trïng trong µm
hæ. CŸch dïng ½Ëu l¡ ½õa v¡o trong µm hæ Ït nh¶t
10 phît trõèc khi giao hìp, vÖ chîng ch× phŸt huy
tŸc dòng dõèi tŸc ½æng cða thµn nhiÎt. Phõçng
tiÎn trŸnh thai hoŸ hàc ph ï ½õìc sø dòng trõèc
måi l·n giao hìp.

Lìi
DÍ sø dòng. Ch× dïng khi cÜ nhu c·u. DÍ kiÆm.
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� ½µu?
T-i cŸc hiÎu thuâc, cøa h¡ng dõìc
ph¸m, siÅu thÙ.

‡æ b¨o ½¨m
Ch× sø dòng kÆt hìp cïng bao cao su ho´c m¡ng trŸnh thai, dïng
riÅng kháng ch°c ch°n.

B¶t lìi
Mæt sâ chÆ ph¸m cÜ thÌ gµy ra c¨m giŸc nÜng bÞng khÜ chÙu t-i
µm hæ ho´c dõçng vºt. Trong trõéng hìp n¡y c·n thø mæt lo-i chÆ
ph¸m khŸc. Mæt sâ chÆ ph¸m cÜ thÌ kháng phï hìp vèi ch¶t liÎu
cða bao cao su. Do ½Ü kh  ̈n´ng sø dòng cïng bao cao su ph ï
½õìc ghi rß trÅn bao bÖ.
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SPIRALE ART UND AUSSEHEN
Die Spirale gibt es in unterschiedlichen
Größen und Formen. Sie ist ein 2,5–3,5 cm
kleines Kunststoffgebilde und ist mit einem
Kupferdraht umwickelt. Die Auswahl der
richtigen Spirale übernimmt die Ärztin oder
der Arzt.

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Die Spirale wird von der Ärztin oder vom
Arzt in die Gebärmutter der Frau eingesetzt.
Das Kupfer der Spirale wird in kleinen
Mengen abgegeben, wodurch die Beweg-
lichkeit der Samenzellen gehemmt wird, so
daß sie die Eizelle nicht erreichen können.
Des weiteren stört das Kupfer den Aufbau
der Gebärmutterschleimhaut und verhindert
dadurch die Einnistung eines befruchteten
Eies. Sie kann etwa drei bis fünf Jahre in der
Gebärmutter liegenbleiben. Eine regel-
mäßige Kontrolluntersuchung in halbjähr-
lichem Abstand sichert den richtigen Sitz der
Spirale.

VORTEILE
Die Verhütungsfrage ist für längere Zeit
gesichert.

34

WO?
Gibt’s nur bei der Ärztin oder beim Arzt.

ZUVERLÄSSIGKEIT
Sicher.

NACHTEILE
Es kann zu verstärkten Regelbeschwerden sowie gelegent-
lich zu Unterleibsentzündungen kommen, die zur Unfrucht-
barkeit führen können. Von daher ist die Spirale nur Frauen
mit Kindern bzw. mit abgeschlossener Familienplanung
anzuraten.

35

 
 

VÝng
trŸnh thai

Lo-i v¡ hÖnh dŸng
VÝng trŸnh thai gãm nhiËu kÏch cë, hÖnh dŸng,
l¡m b±ng nhúa dÀo, d¡i t÷ 2,3 ½Æn 3,5 cm v¡
½õìc qu¶n quanh bêi mæt dµy ½ãng. ViÎc lúa
tràn vÝng trŸnh thai thÏch hìp ½õìc bŸc sØ ½¨m
nhiÎm.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
VÝng trŸnh thai ½õìc bŸc sØ ½ t́ v¡o tø cung
ngõéi phò nù. Dµy ½ãng cða vÝng trŸnh thai c¨n
trê sú di chuyÌn cða tinh trïng khiÆn tinh trïng
kháng g´p ½õìc tröng, ngo¡i ra phŸ sú hÖnh
th¡nh ch¶t nhén tø cung ½Ì tröng ½¬ thò tinh khÞi
bŸm v¡o tø cung. VÝng trŸnh thai cÜ thÌ n±m t÷
ba ½Æn n´m n´m trong tø cung. Thõéng xuyÅn
kiÌm tra ½Ùnh kü sŸu thŸng mæt l·n sÁ ½¨m b¨o sú
chÏnh xŸc cða vÙ trÏ vÝng trŸnh thai.

Lìi
Nhu c·u phÝng trŸnh thai ½õìc ½¨m b¨o trong
mæt théi gian d¡i.
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� ½µu?
BŸc sØ.

‡æ b¨o ½¨m
Ch°c ch°n

B¶t lìi
CÜ thÌ l¡m t́ ng ½au bòng khi h¡nh kinh cñng nhõ ½ái khi cÜ thÌ
gµy viÅm phò khoa d¹n ½Æn vá sinh. VÖ vºy vÝng trŸnh thai phï
hìp vèi phò nù ½¬cÜ con cñng nhõ kháng ½Ùnh cÜ con nùa.
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HORMON-
SPIRALE

ART UND AUSSEHEN
In Größe und Form ist die Hormonspirale
mit der Kupferspirale identisch. Anstelle
des Kupferdrahtes ist sie mit einem
Hormondepot versehen, das die Abgabe
des Hormons Gestagen gewährleistet.

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Die Spirale wird von der Ärztin oder dem
Arzt in die Gebärmutter eingesetzt. Das
Hormondepot setzt winzige Mengen des
Hormons Gestagen frei. 
Die Verhütungswirkung beruht vor allem
darauf, daß der Zervixschleim dicker und für
die Spermien während des Eisprungs
undurchlässiger wird. 
Des weiteren hemmt das Hormon das
Wachstum der Gebärmutterschleimhaut, so
daß die Einnistung eines befruchteten Eis
verhindert wird. Über die Dauer der Wirkung
und die Abstände der
Kontrolluntersuchungen 
ist die Ärztin/der Arzt zu befragen.

38

VORTEILE
Es besteht weniger Gefahr für Unterleibsentzündungen als
bei der herkömmlichen Spirale. Zum anderen kann sie –
ähnlich wie bei der Pille – zu einer schwächeren und
weniger schmerzhaften Blutung führen. Durch die niedrige
Hormondosis wird nicht in den Stoffwechsel eingegriffen,
und es kommt zu weniger Nebenwirkungen. Unmittelbar
nach Entfernen der Spirale setzt die natürliche Fruchtbarkeit
wieder ein, so daß sie auch für junge Mädchen und Frauen,
die noch nicht geboren haben, aber sich Kinder wünschen,
empfehlenswert sein kann.

WO?
Gibt’s nur bei der Ärztin oder beim Arzt.

ZUVERLÄSSIGKEIT
Sicher.

NACHTEILE
Das Einsetzen und die Kontrolle des richtigen Sitzes sind
etwas schwieriger als bei der Kupferspirale. Gelegentlich
treten – vor allem in den ersten drei Monaten –
Nebenwirkungen wie Blutungsunregelmäßigkeiten,
Kopfschmerzen, Spannungsgefühl in den Brüsten und
eventuell Akne auf, die aber mit der Zeit verschwinden. Eine
ausführliche Aufklärung über Wirkung und Nebenwirkungen
ist daher dringend erforderlich. 
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VÝng trŸnh
thai hoÜc-mán

Lo-i v¡ hÖnh dŸng
VÝng trŸnh thai hoÜc-mán giâng vÝng trŸnh
thai bÖnh thõéng vË kÏch cë v¡ hÖnh d-ng. Thay
v¡o sìi dµy ½ãng l¡ mæt bæ phºn chöa hoÜc-
mán. Bæ phºn n¡y b¨o ½¨m sú cung c¶p hoÜc-
mán gestagen.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
VÝng trŸnh thai hoÜc-mán ½õìc bŸc sØ ½ t́ v¡o tø
cung. Bæ phºn chöa hoÜc-mán sÁ tiÆt ra mæt
lõìng r¶t nhÞ hoÜc-mán gestagen. 
HiÎu qu  ̈trŸnh thai cÜ ½õìc do ch¶t nhén tø cung
t́ ng ½æ ½ºm ½´c v¡ ng´n c¨n tinh trïng trong
théi gian ròng tröng.
Ngo¡i ra hoÜc-mán n¡y kÖm hm sú phŸt triÌn cða
ch¶t nhén tø cung, qua ½Ü c¨n trê kháng cho
tröng ½¬ thò tinh bŸm v¡o tø cung. C·n hÞi bŸc sØ
xem vÝng trŸnh thai hoÜc-mán cÜ tŸc dòng trong
bao lµu v¡ bao lµu ph ï ½i kiÌm tra mæt l·n.
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Lìi
Ït cÜ nguy cç d¹n ½Æn viÅm phò khoa hçn so vèi ½ t́ vÝng trŸnh
thai bÖnh thõéng. Ngo¡i ra, giâng thuâc trŸnh thai, cÜ thÌ l¡m gï m
½au khi h¡nh kinh. VÖ h¡m lõìng hoÜc-mán r¶t th¶p nÅn kháng
¨nh hõêng ½Æn sú trao ½äi ch¶t v¡ Ït gµy ra tŸc dòng phò. Ngay sau
khi thŸo vÝng, kh¨ n´ng thò tinh l-i trê vË bÖnh thõéng. VÖ vºy,
phõçng phŸp n¡y phï hìp vèi phò nù trÀ, chõa sinh nê v¡ v¹n cÝn
muân cÜ con.

� ½µu?
BŸc sØ.

‡æ b¨o ½¨m
Ch°c ch°n.

B¶t lìi
‡´t v¡ kiÌm tra vÙ trÏ cða vÝng khÜ hçn so vèi vÝng trŸnh thai
tháng thõéng. ‡ái khi, ½´c biÎt trong ba thŸng ½·u, xu¶t hiÎn mæt
sâ tŸc dòng phò nhõ: râi lo-n kinh nguyÎt, ½au ½·u, ½au cõçng vî,
mòn tröng cŸ. Tuy nhiÅn, nhùng triÎu chöng n¡y sÁ biÆn m¶t sau
mæt théi gian. VÖ vºy, tŸc dòng v¡ tŸc dòng phò c·n ph ï ½õìc gï i
thÏch rß r¡ng.
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NATÜRLICHE
FAMILIEN-
PLANUNG

ART
Die Natürliche Familienplanung (NFP)
basiert auf unterschiedlichen Methoden, die
fruchtbaren Tage der Frau, an denen sie
schwanger werden kann, zu ermitteln. Die
Kombination dieser Methoden wird auch
symptothermale Methode genannt.

WIRKUNG UND 
HANDHABUNG
Die NFP ist eine Methode, bei der die Frau
durch Beobachtung bestimmter Körper-
zeichen die fruchtbaren und unfruchtbaren
Tage feststellen kann. Bei der Basaltempe-
raturmethode wird die morgendliche Auf-
wachtemperatur gemessen. Bei sorgfältiger
Beobachtung der Temperaturkurve während
eines Zyklus kann der Zeitpunkt des Ei-
sprungs relativ genau bestimmt werden. Die
Schleimstrukturmethode beruht darauf,
jeden Tag den Schleim zu untersuchen, der
sich im Gebärmutterhals bildet und in der
Scheide fühlbar wird. An den Veränderungen
des Schleims im Laufe eines Zyklus lassen
sich die fruchtbaren Tage ablesen. Nur die
Kombination beider Methoden gibt einen
relativ sicheren Hinweis, wann die frucht-
baren Tage eintreten. An diesen Tagen muß
dann entweder sexuell enthaltsam gelebt oder
auf mechanische Verhütungsmittel (Kondom)
zurückgegriffen werden. Zur Sicherheit kann
zusätzlich noch als weiteres Körperzeichen
der Muttermund beobachtet werden. Durch
regelmäßiges Abtasten kann die Frau im
Laufe ihres Zyklus anhand der Veränderung
des Muttermundes Hinweise für die frucht-
baren und unfruchtbaren Tage finden.42

VORTEILE
Diese natürliche Methode der Familienplanung bedeutet
keinerlei Eingriff in den Körper.

WO?
Thermometer und Kurvenblätter gibt es in Apotheken oder
Beratungsstellen. Ausgiebige Beratungen bieten
Familienberatungszentren an und
die Malteser Arbeitsgruppe NFP gibt
spezielle Einführungskurse zu
diesem Thema. 

ZUVERLÄSSIGKEIT
Relativ sicher bei exakter Anwendung.

NACHTEILE
Diese Methode erfordert ein hohes Maß an Disziplin und
einen regelmäßigen Lebensstil. Eine intensive Lernphase
und gründliche Auseinandersetzung mit dieser Methode
sind Voraussetzungen für eine sichere Verhütung. Nur
Frauen, die sehr vertraut mit ihrem Körper sind und einen
regelmäßigen Zyklus haben, ist diese Methode anzuraten.
Von daher ist für junge Mädchen, deren Zyklus sich noch
nicht eingespielt hat, diese Methode sehr unsicher. Viele
beklagen den hohen Planungsaufwand dieser Methode auf
Kosten der Spontaneität. Außerdem erfordert diese Methode
ein hohes Maß an Verständnis und Unterstützung vom
jeweiligen Partner.
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KÆ ho-ch
hoŸ gia ½Önh

tú nhiÅn

Phõçng thöc
KÆ ho-ch hoŸ gia ½Önh tú nhiÅn dúa trÅn cŸc
phõçng phŸp khŸc nhau nh±m tÏnh nhùng ng¡y
ngõéi phò nù cÜ thÌ thò thai. Sú kÆt hìp cŸc
phõçng phŸp n¡y cÝn ½õìc gài l¡ phõçng phŸp
nhiÎt chöng.

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
KÆ ho-nh hoŸ gia ½Önh tú nhiÅn l¡ mæt phõçng
phŸp giîp ngõéi phò nù cÜ thÌ tÖm ra nhùng ng¡y
cÜ thÌ v¡ kháng thÌ cÜ thai b±ng cŸch quan sŸt
cŸc d¶u hiÎu nh¶t ½Ùnh cða cç thÌ. B±ng cŸch
h¡ng ng¡y ½o v¡ quan sŸt kþ lõëng sú thay ½äi
cða thµn nhiÎt v¡o buäi sŸng lîc v÷a thöc dºy,
ngõéi phò nù cÜ thÌ tÖm ra théi ½iÌm ròng tröng
trong chu kü kinh nguyÎt mæt cŸch khŸ chÏnh xŸc.
Ngõéi phò nù cÝn cÜ thÌ kiÌm tra ch¶t nhén ½õìc
hÖnh th¡nh trong cä tø cung v¡ ch¨y xuâng µm
½-o. Sú thay ½äi cða ch¶t nhén n¡y trong mæt chu
kü kinh nguyÎt cñng giîp tÖm ra nhùng ng¡y cÜ
thÌ thò thai. Ch× kÆt hìp c  ̈hai phõçng phŸp n¡y
mèi cÜ thÌ biÆt ½õìc khŸ ch°c ch°n ng¡y n¡o l¡
ng¡y dÍ thò thai. Trong nhùng ng¡y n¡y ph ï h-n
chÆ sinh ho-t tÖnh dòc ho´c ph ï dïng cŸc biÎn
phŸp trŸnh thai cç hàc nhõ bao cao su. Ngo¡i ra
cÝn cÜ thÌ sé v¡o cä tø cung v¡ kiÌm tra sú thay
½äi cða cä tø cung trong chu kü kinh nguyÎt ½Ì
tÖm ra nhùng ng¡y cÜ thÌ ho´c kháng thÌ cÜ thai.
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Lìi
Phõçng phŸp kÆ ho-ch hoŸ gia ½Önh tú nhiÅn kháng hË xµm ph-m
½Æn cç thÌ.

� ½µu?
C´p nhiÎt ½æ v¡ b¨ng ghi chî thay ½äi nhiÎt ½æ cÜ ê cŸc cøa h¡ng
thuâc ho´c cŸc v´n phÝng tõ v¶n. CŸc trung tµm tõ v¶n gia ½Önh
½õa tháng tin ½·y ½ð. NhÜm Malteser
Arbeitsgruppe NFP cÜ nhùng khoŸ hàc
vË chð ½Ë n¡y.      

‡æ b¨o ½¨m
KhŸ ch°c ch°n nÆu thúc h¡nh chÏnh xŸc

B¶t lìi
Phõçng phŸp n¡y ½Ýi hÞi ph ï cÜ ký luºt cao v¡ mæt phong cŸch
sâng ½Ëu ½´n. ‡Ì trŸnh thai ½õìc ch°c ch°n c·n ph ï hàc v¡ luyÎn
tºp kþ c¡ng. Ch× cÜ nhùng ngõéi phò nù hiÌu biÆt r¶t rß vË cç thÌ
cða mÖnh v¡ cÜ chu kü kinh nguyÎt ½Ëu ½´n mèi nÅn dïng phõçng
phŸp n¡y. VÖ vºy nÅn ½âi vèi cŸc cá gŸi trÀ chõa cÜ chu kü kinh
nguyÎt ½Ëu ½´n phõçng phŸp n¡y ho¡n to¡n kháng ch°c ch°n.
NhiËu ngõéi kÅu ca l¡ vÖ ph ï tÏnh toŸn nhiËu quŸ nÅn m¶t hÆt c¨
sú ng¹u höng. Ngo¡i ra phõçng phŸp n¡y ½Ýi hÞi nhiËu tháng c¨m
t÷ ngõéi kia.
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KOITUS
INTERRUPTUS

("AUFPASSEN")

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Der Koitus interruptus ist keine Verhütungs-
methode!!! Dabei zieht der Mann sein Glied
kurz vor dem Samenerguß aus der Scheide.
Es ist aber kein eigentlicher Verhütungs-
schutz, da bereits vor dem Samenerguß
Samenzellen austreten und in die Scheide
gelangen können, wodurch eine Schwanger-
schaft ausgelöst werden kann. Es kann
zudem passieren, daß der Mann sein Glied
nicht rechtzeitig herauszieht.

46

VORTEILE
Keine.

ZUVERLÄSSIGKEIT
Unsicher.

NACHTEILE
Die Unterbrechung beim Geschlechtsverkehr und die Angst,
den richtigen Zeitpunkt zu verpassen, wirken häufig sexuell
unbefriedigend. Die Frau ist der scheinbaren Selbstkontrolle
des Mannes völlig ausgeliefert.
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Coitus
interruptus
(" C¸n thºn ")

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
Coitus interruptus kháng ph ï l¡ mæt phõçng
phŸp trŸnh thai !!! Ngõéi ½¡n áng rît dõçng vºt
ra khÞi µm hæ trõèc khi xu¶t tinh. ‡µy kháng
ph ï l¡ mæt phõçng phŸp trŸnh thai bêi vÖ trõèc
khi xu¶t tinh ½¬cÜ thÌ cÜ mæt v¡i tinh trïng thoŸt
ra v¡ ½i v¡o trong µm ½-o, d¹n ½Æn thò thai.
Ngo¡i ra ngõéi ½¡n áng cÜ thÌ kháng rît dõçng
vºt ra ½õìc kÙp théi.
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Lìi
Kháng

‡æ b¨o ½¨m
Kháng ch°c ch°n 

B¶t lìi
Giao hìp bÙ ng°t qu¬ng v¡ lo l°ng ché ½ìi théi ½iÌm ½Ì rît dõçng
vºt thõéng d¹n ½Æn chå kháng ½õìc tho  ̈m¬n tÖnh dòc. Ngõéi ½¡n
b¡ phò thuæc ho¡n to¡n v¡o kh  ̈n´ng tú chð cða ngõéi ½¡n áng.
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PILLE
DANACH

ART UND AUSSEHEN
Bei der “Pille danach“ handelt es sich 
zum einen um vier Tabletten (Kombinations-
präparat) oder um zwei Tabletten
(Monopräparat), die eingenommen werden
müssen.
Sie ist keine Verhütungsmethode!!!

WIRKUNG UND
HANDHABUNG
Die "Pille danach" ist ein hochdosiertes Hor-
monpräparat, das die Einnistung eines even-
tuell befruchteten Eies verhindert. Sie ist
kein Verhütungsmittel,
sondern nur für den
Notfall gedacht! Nach
einer Verhütungspanne
(z.B. Zerreißen des
Kondoms) oder einem
ungeschützten
Geschlechtsverkehr müssen zwei Tabletten
innerhalb von höchstens 48 Stunden ein-
genommen werden, zwei weitere Tabletten
müssen noch mal 12 Stunden später folgen
(Kombinationspräparat). Das neuartige
Monopräparat muss bis spätestens 72
Stunden danach eingenommen werden;
die Einnahme der zweiten Dosis soll aber
frühestens nach 12 Stunden, spätestens
nach 24 Stunden erfolgen.

VORTEILE
Eine Möglichkeit für den Notfall.

50

WO?
Sie wird von der Ärztin oder vom
Arzt bzw. in der Krankenhaus-
ambulanz verschrieben und kann
in der Apotheke abgeholt werden.

ZUVERLÄSSIGKEIT
Relativ sicher, besonders wenn sie frühzeitig
genommen werden. Je später die erste
Dosis eingenommen wird, desto unsicherer
ist die Wirkung.

NACHTEILE
Als Nebenwirkungen können Erbrechen, Schwindel oder
Übelkeit auftreten. Da es sich um ein hochwirksames
Hormonpräparat handelt, darf es nur nach ärztlicher Ver-
schreibung ausgegeben werden.
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ViÅn kh¸n c¶p Lo-i v¡ hÖnh dŸng
ViÅn kh¸n c¶p cÜ hai lo-i, lo-i uâng bân viÅn
(liËu k¾p) ho´c lo-i uâng hai viÅn (liËu ½çn).
ViÅn sau khi kháng ph ï mæt phõçng phŸp trŸnh
thai !!!

TŸc dòng v¡ thúc h¡nh
ViÅn kh¸n c¶p l¡ mæt kÏch thÏch tâ nhµn t-o m-nh
½Ì ng´n tröng ½¬ thò tinh khÞi bŸm v¡o tø cung.
ViÅn kh¸n c¶p kháng ph ï l¡ mæt phõçng phŸp
trŸnh thai m¡ ch× ½Ì dïng trong trõéng hìp c¶p
cöu! Sau khi x¨y ra sú câ
trong quŸ trÖnh trŸnh thai
(vÏ dò rŸch bao cao su) hay
sau khi cÜ quan hÎ tÖnh dòc
m¡ kháng dïng phõçng
tiÎn trŸnh thai ph ï uâng
hai viÅn trong vÝng nhiËu
nh¶t l¡ 48 tiÆng, sau ½Ü 12
tiÆng ph ï uâng tiÆp hai viÅn nùa (liËu k¾p). G·n
½µy cÜ liËu ½çn thÖ ph ï uâng mæt viÅn trong
vÝng nhiËu nh¶t l¡ 72 tiÆng, viÅn thö hai sèm
nh¶t l¡ 12 tiÆng, muæn nh¶t l¡ 24 tiÆng sau ½Ü. 

Lìi
CÜ thÌ l¡ lâi thoŸt trong trõéng hìp c¶p cöu
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� ½µu ?
BŸc sØ ho´c phÝng c¶p cöu bÎnh viÎn
½õa ½çn thuâc v¡ thuâc cÜ thÌ l¶y
½õìc ê hiÎu thuâc.

‡æ b¨o ½¨m
KhŸ ch°c ch°n, nh¶t l¡ khi dïng sèm. Dïng c¡ng
muæn thÖ tŸc dòng c¡ng Ït.

B¶t lìi
CÜ thÌ cÜ nhùng tŸc dòng phò nhõ nán møa, chÜng m t́. VÖ l¡ mæt
kÏch thÏch tâ nhµn t-o m-nh nÅn ph ï cÜ ½çn thuâc cða bŸc sØ.
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UNGEWOLLT
SCHWANGER

Wenn eine eingetretene Schwangerschaft
ein Problem darstellt, sollte sich die Frau –
ggf. mit ihrem Partner – so schnell wie
möglich an eine Beratungsstelle oder einen
Arzt/eine Ärztin wenden, die Schwanger-
schaftskonfliktberatungen durchführen. Dort
bekommt die Frau Hilfe, sich über ihre ganz
persönliche Situation klarzuwerden: im Hin-
blick auf Zukunftsaussichten und -pläne,
berufliche und partnerschaftliche Vorstel-
lungen, aber auch im Hinblick auf das
Lebensrecht des ungeborenen Kindes.
Ungeborenes Leben ist Leben von Anfang
an, das in Deutschland unter besonderem
Schutz der staatlichen Rechtsordnung steht
und für das der Staat eine umfassende
Schutzpflicht hat.
Beratungsstellen klären über alle Hilfen und
Rechtsansprüche auf, die die Schwanger-
schaft und das Leben mit dem Kind er-
leichtern. Die Beratung soll auch helfen, eine
verantwortliche und gewissenhafte Ent-
scheidung zu treffen, letztlich trifft die Frau
die Entscheidung selbst. Sie sollte aber
dabei bedenken: Schwangerschaftsabbruch
ist keine Verhütungsmethode!!!
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Indikation
Die Kosten des Abbruchs werden von den gesetzlichen
Krankenkassen nur dann übernommen, wenn er aus einem
der folgenden Gründe vorgenommen wird:
– weil die Schwangerschaft zu Gesundheitsschäden bei der 

Mutter führt (medizinische Indikation),
– weil die Schwangerschaft durch eine Vergewaltigung der 

Frau entstanden ist (kriminologische Indikation).

Darüber hinaus können die Kosten bei Frauen mit keinem
oder nur geringem Einkommen übernommen werden.

Zu beachten:
Die Rechtslage in Deutschland

Der Schwangerschaftsabbruch ist in der Regel rechtswidrig,
bleibt aber straffrei unter folgenden Bedingungen:
– wenn eine Beratung in einer dafür anerkannten 

Beratungsstelle stattgefunden hat,
– der Eingriff mindestens drei Tage nach einer Beratung 

vorgenommen wird,
– wenn der Eingriff innerhalb von 12 Wochen nach der 

Empfängnis von einem Arzt/einer Ärztin auf Verlangen der 
Frau durchgeführt wird. Der Arzt/die Ärztin, der/die den 
Abbruch vornimmt, darf weder die Beratung durchführen 
noch der Beratungsstelle angehören, die die Beratung 
durchgeführt hat.

 
 

CÜ thai ngo¡i 
û muân

Khi cÜ thai ngo¡i û muân, ngõéi phò nù ph ï ½i
(vèi ngõéi ½¡n áng) ngay ½Æn mæt v´n phÝng tõ
vn hay mæt bŸc sØ l¡m cáng viÎc tõ v¶n vË v¶n ½Ë
trŸnh thai. � ½Ü ngõéi phò nù sÁ ½õìc giîp ½ë ½Ì
cÜ thÌ hiÌu rß ½õìc ho¡n c¨nh cða mÖnh: vË kh¨
n´ng v¡ kÆ ho-ch xµy dúng tõçng lai, vË nghË
nghiÎp, gia ½Önh, c  ̈vË quyËn cða ½öa trÀ chõa
½õìc sinh ra. Théi gian trong bòng mÂ cñng ½úçc
coi l¡ théi gian sâng, v¡ cuæc sâng trong bòng
mÂ ½õìc luºt phŸp ‡öc b¨o vÎ mæt cŸch ½´c biÎt.
CŸc v´n phÝng tõ v¶n giîp ngõéi phò nù biÆt rß
vË nhùng sú giîp ½ë v¡ nhùng quyËn lìi luºt
phŸp nh±m t-o ½iËu kiÎn thuºn lìi cho viÎc mang
thai v¡ mæt cuæc sâng cÜ con nhÞ. Tõ v¶n cÝn
giîp ngõéi phò nù ½i ½Æn quyÆt ½Ùnh ½îng ½°n, vÖ
cuâi cïng thÖ ngõéi phò nù v¹n l¡ ngõéi quyÆt
½Ùnh. Nhõng ngõéi phò nù luán ph ï biÆt r±ng:
n-o thai kháng ph ï mæt phõçng phŸp trŸnh thai
!!!
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Ch× d¹n
LÎ phÏ cho ph¹u thuºt phŸ thai ½õìc cŸc cáng ty b¨o hiÌm söc
khoÀ tr¨ khi v¡ ch× khi ph¹u thuºt ½õìc thúc hiÎn vÖ mæt trong
nhùng lû do sau:
-thai cÜ h-i cho söc khoÀ ngõéi mÂ (ch× d¹n y hàc)
-thai l¡ kÆt qu  ̈cða h¬m hiÆp (ch× d¹n hÖnh sú)

Ngo¡i ra lÎ phÏ cÜ thÌ ½õìc tr  ̈cho nhùng ngõéi phò nù kháng cÜ
thu nhºp ho´c cÜ thu nhºp Ït.

Chî û: 
Luºt phŸp ‡öc

PhŸ thai bÖnh thõéng l¡ trŸi phŸp luºt, nhõng sÁ kháng bÙ tr÷ng
ph-t nÆu :
- cÜ ½i tõ v¶n t-i mæt v´n phÝng tõ v¶n cÜ th¸m quyËn
- ph¹u thuºt ½õìc thúc hiÎn Ït nh¶t l¡ ba ng¡y sau tõ v¶n
- ph¹u thuºt ½õìc bŸc sØ thúc hiÎn theo û muân cða ngõéi phò nù

trong vÝng 12 tu·n sau khi thò thai. Ngõéi bŸc sØ l¡m viÎc n¡y
kháng ½õìc ph¾p tõ v¶n v¡ cñng kháng ½õìc ph¾p l¡m cho v´n
phÝng tõ v¶n l¡m viÎc tõ v¶n cho ngõéi phò nù.

 



 

BERATUNG

Die Beratung in anerkannten
Beratungsstellen ist in der
Regel kostenlos!

Ebenso frei ist die Beratung bei der Ärztin
oder beim Arzt, wenn du Mitglied bist oder
als Familienangehörige/r in einer der gesetz-
lichen Krankenkassen versichert bist (AOK,
Betriebs- und Innungskrankenkassen,
Bundesknappschaft, Landwirtschaftliche
Krankenkasse, See-Kasse, Angestellten-
und Arbeiter-Ersatzkassen).

Wo kannst du dir Rat holen?
Wenn du noch weitere Fragen zu den
Methoden der Verhütung hast und gerne mit
jemandem persönlich darüber reden
möchtest, gibt es Beratungsstellen, die dir
gern in einem Gespräch weiterhelfen. Ihre
Adressen findet man im Telefonbuch.

Träger von Beratungsstellen sind z.B.:

– Arbeiterwohlfahrt,
– Deutscher Paritätischer 

Wohlfahrtsverband,
– Deutscher Caritasverband,
– Diakonisches Werk,
– Donum vitae,
– Pro Familia,
– Auch die Gesundheitsämter bieten 

häufig Beratung zu diesem Thema an.
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Was kosten die einzelnen
Verhütungsmittel?
Die Verhütungsmittel werden in Deutschland
in der Regel nicht kostenlos abgegeben.
Ausnahmen:
Die gesetzlichen Krankenkassen tragen die
Kosten für Pille und Spirale für (bei ihnen
versicherte) Frauen bis zum vollendeten 
20. Lebensjahr. Das Sozialamt übernimmt
die Kosten für ärztlich verordnete
Verhütungsmittel, falls ein Anspruch auf
Sozialhilfe besteht.

Kondome: 10 Stück ca. 5,00 - 6,00 2

Pille: für drei Monate ca. 15,00 - 32,00 2

Spirale: ca. 18,00 - 35,00 2

Hormonspirale: ca. 180,00 2

Diaphragma: ca. 25,00 2

Cremes/Gels: ca. 9,00 - 10,00 2

Schaumzäpfchen: 10 Stück ca. 8,00 - 10,00 2

Pille danach: ca. 10,00 2

Stand: 02/02.

PREISE
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Tõ v¶n

Tõ v¶n trong cŸc v´n phÝng tõ
v¶n cÜ th¸m quyËn thõéng l¡
kháng m¶n tiËn!

B-n cñng kháng ph ï tr¨ tiËn tõ v¶n cho bŸc sØ
nÆu b-n cÜ b¨o hiÌm vèi tõ cŸch th¡nh viÅn ho´c
ngõéi trong gia ½Önh ê mæt trong nhùng cáng ty
b¨o hiÌm söc khoÀ (AOK, Betriebs- und
Innungskrankenkassen, Bundesknappschaft,
Landwirtschaftliche Krankenkasse, See-Kasse,
Angestellten- und Arbeiter-Ersatzkassen).

HÞi chå n¡o?
NÆu b-n muân hÞi thÅm vË cŸc phõçng phŸp
trŸnh thai v¡ muân nÜi chuyÎn trúc tiÆp vèi ai ½Ü,
b-n cÜ thÌ ½Æn cŸc v´n phÝng tõ v¶n. ‡Ùa ch× cða
cŸc v´n phÝng n¡y cÜ trong sä ½iÎn tho-i.

Mæt sâ tä chöc cÜ v´n phÝng tõ v¶n:

-Arbeiterwohlfahrt,
-Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband
-Deutscher Caritasverband,
-Diakonisches Werk,
-Donum vitae,
-Pro Familia
-Gesundheitsämter.
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GiŸ tiËn cŸc phõçng tiÎn trŸnh thai
T-i nõèc ‡öc tháng thõéng cŸc phõçng tiÎn
trŸnh thai kháng ½õìc cho kháng.
Mæt sâ trõéng hìp ½´c biÎt:
CŸc cáng b¨o hiÌm nh¡ nõèc thanh toŸn chi phÏ
cho thuâc viÅn v¡ vÝng trŸnh thai cho phò nù cÜ
mua b¨o hiÌm t-i cŸc cáng ty n¡y ½Æn hÆt n´m 20
tuäi.
V´n phÝng x¬hæi thanh toŸn chi phÏ cho cŸc
phõçng tiÎn trŸnh thai cÜ ½çn bŸc sØ, nÆu ½õìc
hõêng trì c¶p x¬hæi.

Bao cao su: 10 chiÆc kho¨ng 5,00 - 6,00 E

ViÅn trŸnh thai: cho ba thŸng kho¨ng 15,00 - 32,00 E

VÝng trŸnh thai: kho¨ng 18,00 - 35,00 E

VÝng trŸnh thai hoÜc-mán: kho¨ng 180,00 E

Kem/Keo: kho¨ng 9,00 - 10,00 E

Thuâc nh¾t bàt: 10 chiÆc kho¨ng 8,00 - 10,00 E

ViÅn kh¸n c¶p: kho¨ng 10,00 E

GiŸ theo 02.02.

GiŸ tiËn
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